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Die Standortpromotion durch Basel Area Business & Innovation wird von den drei Trägerkantonen 
finanziert. Das Ziel: Die Region Basel international zu positionieren und Unternehmensansiedlungen 
zu fördern. Der Kanton Basel-Landschaft beteiligt sich an jener Standortförderung mit jährlich 
968'000 Franken, genau gleich wie Basel-Stadt. Die operative Tätigkeit hingegen konzentriert sich 
primär auf den Kanton Basel-Stadt. 

Ein Blick auf die Leistungsperiode 2020–2023 zeigt ausserdem: Von insgesamt 101 Unterneh-
mensansiedlungen fanden lediglich 27 im Baselbiet statt (rund 27 %). Auch bei den Neugründungen 
entfielen nur 69 von 254 auf den Kanton Basel-Landschaft. Diese Zahlen werfen Fragen in Bezug 
auf die Gleichbehandlung der Kantone innerhalb der Standortförderung auf. 

Darüber hinaus fehlt im Jahresbericht 2024 eine kantonsspezifische Aufschlüsselung der Standort-
förderung: Weder die geographische Verteilung der 36 Ansiedlungen noch die prognostizierten 700 
neuen Arbeitsplätze in den nächsten drei bis fünf Jahren sind explizit für den Kanton Basel-Land-
schaft ausgewiesen. 

Angesichts dieser Zahlen stellt sich die Frage, ob die Standortpromotion tatsächlich alle Kantone 
gleichwertig berücksichtig – insbesondere das Baselbiet. 

Vor diesem Hintergrund wird der Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen ge-
beten: 

1. Wie beurteilt der Regierungsrat den vergleichsweisen niedrigeren Anteil an Ansied-

lungen und Neugründungen im Baselbiet in der Periode 2020–2023? 

2. Welche konkreten Massnahmen wurden getroffen, um das Baselbiet innerhalb der Ba-

sel Area gezielt zu fördern? 
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3. Warum enthält der Jahresbericht 2024 keine kantonsspezifische Aufschlüsselung der 

Standortförderungsresultate, und wie verteilen sich die 36 Ansiedlungen auf die drei 

Kantone? 

4. Ist der Regierungsrat bereit, sich dafür einzusetzen, dass künftig eine transparente 

Darstellung der Standortförderungsresultate nach Kanton jährlich erfolgt? 

5. Wie schätzt der Regierungsrat die Aussagekraft der prognostizierten 700 neuen Ar-

beitsplätze ein, und gibt es Daten aus früheren Jahren zur tatsächlichen Realisierung 

solcher Prognosen? 

6. Plant der Regierungsrat eine stärkere strategische Positionierung des Baselbiets in-

nerhalb der Basel Area? Falls ja, mit welchen konkreten Schritten? 


